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Gewidmet


meiner Sis


Danke, dass es Dich gibt


Danke an meinen Mann,


der mich liebt und unterstützt,


selbst wenn ich solche


ungeöhnliche Projekte


entwickle









Über dieses Buch


Ein Blick in die verborgensten Räume der menschlichen Seele. Hailey Dunnkruger gibt der Zerbrechlichkeit der Psyche eine Stimme. In eindringlichen Erzählungen führt sie uns in die inneren Welten von Menschen, die sich ihre eigenen Realitäten erschaffen haben – Menschen zwischen Wahn und Wahrheit, zwischen Verletzung und Selbstschutz. Ihre Figuren sprechen direkt zum Leser, öffnen ihre Gedanken, ihre Ängste, ihre Logik.


Was klinisch-diagnostisch erklärbar scheint, kann ebenso kriminell, abgründig oder einfach nur zutiefst menschlich sein.


Immer bleibt der Blick respektvoll, nie wertend.


„Sieh hin! Erkenne dein Gegenüber!“ – dieser Satz zieht sich wie ein roter Faden durch das Buch. Es ist kein Aufruf zum Nachahmen, sondern zur Erkenntnis.


Ein schillerndes Panoptikum über die innere Logik – die Psycho-Logik.


Ein Werk für Leserinnen und Leser, die verstehen wollen: Studierende der Psychologie, Juristen, Forensiker, Schauspieler, Drehbuchautoren – und alle, die sich selbst und andere tiefer begreifen möchten.


Denn: Alles zu verstehen heißt nicht, alles zu entschuldigen. Und sie fordert uns alle auf, genau hinzusehen.
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Vorwort


Komm mit mir – ich führe dich zu den verborgenen Seiten der menschlichen Psyche.


Diese Seiten zeigen sich nicht auf den ersten Blick. Es braucht Übung, und ein wenig Unerschrockenheit im Denken, um sie zu erkennen. Dieses Buch möchte dir dabei helfen.


Es thematisiert die Abgründe, die dunklen Facetten des Menschseins. Doch bei allem Lesen, bei jedem Schauer, der dir vielleicht über den Rücken läuft – vergiss nie: In uns wohnen ebenso Liebe, Mitgefühl und Fürsorge. Diese wunderbaren Seiten machen uns ebenso menschlich. Ich möchte nicht, dass du beim Lesen den Glauben an die Menschheit verlierst.


Warum habe ich dieses Buch geschrieben?


Weil es mich seit jeher fasziniert, zu erfassen, wie Menschen im Innersten funktionieren.


Welche Kraft sie aufbringen, um ihre wahren Empfindungen zu verbergen – und wie erschöpft sie am Ende davon sind.


Als Kind einer Mutter mit narzisstischen Zügen, die schließlich in eine paranoide Schizophrenie mündeten, habe ich die Fragilität der menschlichen Psyche hautnah erlebt.


Es hat mich viel Zeit gekostet, mich davon zu befreien – aber ich konnte es. Und das ist eine gute Nachricht:


Ich bin nicht ausgeliefert. Ich habe mein Leben in meine Hand genommen.


Dieses Buch ersetzt keine psychiatrisch-klinische Einordnung. Es handelt sich vielmehr um eine Sammlung ausgewählter Themen und Beobachtungen – poetisch verdichtet. In den Gedichten beschreibe ich Prototypen. In der Realität wirst du oft Varianten dieser Typen erkennen, kaum deren reine Form.


Ich habe Themen geclustert: Einerseits nach inhaltlichem Zusaqmmenhang, andererseits aufgrund von notwendigen Abgrenzungen. Sie stimmen daher bewusst nicht mit gängien diagnostischen Unterteilungen überein.


Mir war es wichtig z.B. den Soziopathen, Psychopathen, Sadisten und Narzisten nebeneinnader zu stellen - aufgrund der Unterscheidbarkeiten.


Vielleicht wirst du dich fragen: Kann ein Mensch wirklich so ticken? – Ja, das kann er.


Manches betrifft kriminelle Handlungen, wie in den Stücken „Absolute Macht“, „Selbstjustiz“ oder „Manipulator“. Andere Texte – etwa „Denunziant“, „Minder Wert“ oder „Gaslighting“ – bewegen sich jenseits strafrechtlicher oder klinischer Kategorien, zeigen jedoch selbst- oder fremdschädigendes Verhalten.


Ich schätze den buddhistischen Ansatz: „Was ist böse?“ – Böse ist, was schädigend für mein Gegenüber ist.


Ich möchte ergänzen:


Oder das, was , für mich selbst schädigend ist.


Da dieses Werk kein Fachbuch über Diagnostik ist, verzichte ich bewusst auf korrekte klinische Bezeichnungen. Begriffe wie „Narzisst“, „Sadist“, „Psychopath“ oder „Soziopath“ sind hier symbolisch zu verstehen – sie dienen der Verständlichkeit, nicht der Diagnose.


Vielleicht erkennst du beim Lesen Anteile der beschriebenen Typen auch in dir selbst. Ein wenig von all dem tragen wir alle in uns – mich eingeschlossen.


Ja, manchmal zeigen sich in mir manipulative oder sogar psychopathische Züge, und manchmal bereitet mir das Vergnügen.


Doch ich bin mir ihrer bewusst und kann sie steuern – und vor allem: Ich kann sie abstellen. Sobald ich spüre, dass mein Gegenüber mir ausgeliefert wäre, verliere ich jeden Reiz daran und suche den Ausgleich, die Ebenbürtigkeit im Miteinander.


Wie lassen sich eingefahrene Verhaltensmuster verändern? Durch Vielfalt. Ein bestimmtes Verhalten kann in einer Situation hervorragend passen – doch viele Menschen behalten es auch dann bei, wenn sich die Umstände längst geändert haben. Genau das ist der unbemerkte Denkfehler.


Darum möchte ich dir mitgeben: Schau hin.


Aber auch: Urteile nicht zu früh.


Beobachte, sammle Verhaltensstichproben. Wenn sich ein Muster erkennen lässt, kannst du eine Hypothese wagen – vielleicht begegnet dir hier etwas, das du in diesem Buch wiederfindest.


Ich möchte dich sanft an die Kunst der Urteilsbildung heranführen – nicht an vorschnelles Bewerten.


Einige Themen erfordern Achtsamkeit für dich selbst.


Wenn du selbst noch mit bestimmten Erlebnissen ringst, lies nicht alles. Besonders die Gedichte über Vergewaltigung – aus Täter- wie aus Opferperspektive – sind schwere Kost. Sie können Erinnerungen wecken, auch ungewollt.


Das kann schmerzen, vielleicht sogar alte Wunden öffnen. Doch manchmal schenken gerade diese Texte dir Worte für das bislang Unaussprechliche.


Die Täterseite zu verstehen heißt nicht, sie zu entschuldigen.


Deine Hailey Dunnkruger
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